
1 
 

Top 6           10.10.2023 

Bericht des Bürgermeisters                                                        

 

Am 06.07.2023 fand die erste Arbeitskreissitzung zur Innenstadtsanierung Teil 

2 Bauabschnitt „Buten Porten“ im Sitzungssaal statt. Dort wurde der erste 

Planungsentwurf vom Ingenieurbüro Westerhaus vorgestellt. 

 

Am 07.07.2023 Teilnahme an der Jubiläumsfeier 300 Jahre Avantgarde. Nach 

dem ökumenischen Gottesdienst, wurde auf dem Sportplatz im Bürgerpark 

angetreten. Anschließend folgte der Umzug durch die Innenstadt und Feier mit 

Festreden, unter anderem vom EU Abgeordneten David McAllister, auf dem 

Bürgerschützenplatz. Ebenfalls an diesem Wochenende Schützenfest der 

Bürgerschützen von 1658 mit Marsch durch die Stadt. Landrätin Anna Kebschull 

war am Sonntag Gast beim Antreten auf dem Schlossplatz, beim 

anschließenden Umzug durch die festlich geschmückte Stadt und bei der Feier 

auf dem Festplatz. 

 

Am 15.07 2023 fand die Sportlerehrung im Stönnebergstadion Schwagstorf 

statt. Es wurden nicht nur die Sportlerinnen und Sportler aus dem Jahr 

2022/2023 geehrt, sondern auch noch aus dem Corona Jahr 2021. Mit 

Urkunden und kleinen Präsenten wurden Mannschaften und Einzelsportler aus 

den verschiedenen Sportarten unserer Stadt geehrt. 

 

Teilnahme und Grußwort bei der Lehrabschlussfeier der Auszubildenden der 

Innungen im Altkreis Bersenbrück am 28.07.2023. Nach Begrüßung durch den 

Obermeister der Tischler-Innung Herrn Josef Hemme wurden einige kurze 

Grußworte gesprochen und im Anschluss die Gesellenbriefe feierlich 

überreicht.  
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Aus Anlass der Verleihung der Ehrenbürgerschaft der Stadt Fürstenau am 

10.08.2023 an Herrn Herbert Gans fand eine kleine Feierstunde im Sitzungssaal 

statt. Dabei durfte ich neben der Familie Gans viele geladene Gäste und 

Weggefährten unseres Altbürgermeisters, unter anderem den Bürgermeister 

unserer Partnerstadt Hohen Neuendorf Steffen Apelt, begrüßen. Stadtdirektor 

Matthias Wübbel hielt die Laudatio für Herbert Gans und händigte im 

Anschluss die Urkunde für die Ehrenbürgerschaft aus. Neben einigen 

Grußworten der Gäste wurde die Feierstunde musikalisch von der 

Kolpingskapelle Schwagstorf umrahmt. 

 

Am 11.08.2023 fand das traditionelle „Getreide mähen“ für den Settruper 

Bauernmarkt statt. 

 

Frau Moormann und Bürgermeister Ehmke besuchten am 14.08.2023 den 

traditionellen Montagsempfang im Niedersachsenzelt Otto Kühling auf dem 

Stoppelmarkt in Vechta. Zu den prominenten Festrednern gehörten neben 

Ministerpräsident Stephan Weil auch der ehemalige MdB Wolfgang Bosbach.  

 

Arbeitssitzung Fair Trade in der Bürgerscheune am 21.08.2023. Rückblick auf 

die Hansetage, Ausblick auf nächste Veranstaltungen, wie das „Fest der 

Kulturen“ oder eine Wanderausstellung vom 30.09-21.10.23 in der IGS und 

beim Schuhhaus Hacker. 

 

Am 22.08.2023 Informationsveranstaltung für die Fürstenauer Bürgerinnen und 

Bürger mit der LAB, der Polizei, dem Landkreis Osnabrück und der Stadt 

Fürstenau in der Kirche St. Katharina. Es war eine überwiegend sachliche 

Diskussion zum möglichen „Weiterbetrieb der Erstaufnahmeeinrichtung in der 

Pommern Kaserne Fürstenau“. 

 

Am 23.08.2023 fand ein erster Fürstenauer Unternehmerabend in der 

Bürgerscheune statt. Herr Kolhosser von der WIGOS gab einen Ausblick auf die 
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Gewerbeflächenentwicklungsmöglichkeiten der Stadt Fürstenau mit 

anschließender Diskussion der anwesenden Unternehmer. 

 

Am Freitag den 01.09.2023 nahmen Bürgermeister Ehmke und Stadtdirektor 

Wübbel an der Jubiläumsfeier (Kommersabend) des Sportverein Grün-Weiß 

Schwagstorf anlässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums teil. Nach einigen 

Grußworten und Ehrungen begann ein geselliger Abend mit guten Gesprächen 

der anwesenden Vertreter von Politik, Verbänden und Nachbarvereinen. 

 

Am Vormittag des 02.09.2023 wurde durch die Reservisten des 

Traditionsverein Pommernkaserne mit ihrem Vorsitzenden Guido Bung die 

Grabsteine der Kriegsgräber auf dem Neuen Friedhof gereinigt und das 

Grabfeld hergerichtet. An der Aktion beteiligte sich zudem eine Gruppe 

Jugendlicher aus ganz Deutschland die zu einem Seminar in Settrup weilten. 

Die jungen Menschen engagieren sich beim Volksbund Deutscher 

Kriegsgräberfürsorge im Projekt „Frieden“. Sie wurden vom Bürgermeister 

Ehmke und Frau Rolfes von der Verwaltung zu einem Imbiss eingeladen, als 

Dank für die geleistete Arbeit. 

Gegen 12:00Uhr startete auf der Schlossinsel das 6. Sommerfest der Kulturen. 

Mit Kulinarischen Spezialitäten, Tanz, Liedern und Trachtengruppen wurde an 

diesem Nachmittag ein fröhliches Fest vieler Nationalitäten gefeiert. Wie 

immer hervorragend geplant und durchgeführt von unserer Integrationsbe-

auftragten Frau Mally. 

 

Am 03.09.2023 fand das 30.-Jährige Dienstjubiläum von Diakon Ralf Mehnert 

von der evangelischen Kirche St. Georg statt.  

Am 08.09.2023 wurde das Grabfeld „Sternenkinder“ auf dem Neuen Friedhof in 

Fürstenau offiziell eingeweiht. In einer kleinen Feierstunde wurde das 

Gräberfeld von den Vertreterinnen unserer beiden großen Kirchengemeinden, 

Christiane Becker und Anke Kusche eingesegnet. Danke an die vielen 

Unterstützer und Helfer. Besonderen dank an Ratsfrau Manuela Nestroy, die 

das Projekt mit initiiert und vorangetrieben hat. 
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Das Treffen am Vierländerstein ist in diesem Jahr von der Gemeinde Handrup 

ausgerichtet worden. Am 08.09.2023 ging es nach dem Start mit einem kleinen 

Begrüßungstrunk am Vierländerstein mit dem Fahrrad durch die Gemeinde 

Handrup, wo es nach einer interessanten Radtour und der Besichtigung der 

neuen Kindertagesstätte, den gemeinsamen Abschluss am Gemeindehaus gab.  

Am 09.09. Teilnahme an der Gründungsfeier der Kinderfeuerwehr Fürstenau. 

Insgesamt sind bereits 31 Kinder zwischen 6 und 10 Jahren Mitglieder bei der 

Kinderfeuerwehr. Im Landkreis sind wir erst die dritte Kinderfeuerwehr, die 

bereits bei den Jüngsten Nachwuchsarbeit betreibt. 

Am 15.09.2023 Teilnahme an der Jubiläumsfeier zum 50.-jährigen Bestehen der 

AWO Wohnanlage Günter Storck-Schlichthorst. 

Am 23.09. nahm stellvertretende Bürgermeisterin Simone Knocke an der 

Abschlussprüfung zum Truppmann 1 in Merzen statt. 

Am 27.09. gab es die nächste Anliegerbesprechung bei der Landesaufnahmebe-

hörde. Teilnehmer waren Herr Dobelmann als Eigentümer, Herr Bockstiegel 

von der Polizei, Herr Middendorf von der LAB, Bürgermeister Ehmke und 

direkte Anlieger der Kaserne. Größere Beschwerden lagen nicht vor. Die 

Situation wurde als friedlich eingeschätzt. Die Zusammenarbeit mit den 

Behörden und dem Betreiber wurde von den Anliegern als positiv beschrieben.  

Als neuer Termin wurde der 08.11.2023 vereinbart. 

 

Am 28.09.2023 tagte die Landschaft des ehemaligen Fürstentums Osnabrück 

im Fürstenauer Schloss. Der Landschaftspräsident Herr Henning von Bar 

eröffnete die Sitzung. Unter anderem stand die Vergabe von Zuschüssen für 

geplante Renovierungen in den angeschlossenen Kommunen auf der 

Tagesordnung. Stellv. Bürgermeisterin Simone Knocke beantragte ein Zuschuss 

zur Instandsetzung der Uhr im Hohen Tor. Der Zuschuss wurde genehmigt. 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Schwagstorf hatte am 02.10.2023 zum 

Kameradschaftsfest eingeladen. 
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Am 04.10.2023 hatte sich Besuch aus den USA angekündigt. Herr Noah Geisel 

mit Ehefrau Ashley und den Schwiegereltern waren Gäste in der Stadt 

Fürstenau. Die Großmutter von Herrn Geisel ist eine geborene Frank, die am 

Schwarzen Weg in Fürstenau wohnte, bevor sie, wie viele andere jüdische 

Mitbewohnerinnen und Mitbewohner durch die Nationalsozialisten vertrieben 

oder ermordet wurden. Herr Geisel wollte sich über seine Vorfahren in 

Fürstenau informieren. Nach dem Frühstück im Schloss besuchten die Gruppe 

eine Schulkasse der IGS und das ehemalige Wohnhaus der Familie Frank. Nach 

dem Mittagessen traf man sich vor dem ehemaligen Gebetshaus am Schwarzen 

Weg. Danach wurde die Gedenktafel für die ermordeten jüdischen Mitbürger 

am Ehrenmal besucht. Es schloss sich noch eine Station in der Großen Straße 

und der Abschluss im evangelischen Gemeindehaus an. Der Tagesablauf wurde 

weitestgehend von Bernd Kruse organisiert, dem ich an dieser Stelle noch 

einmal herzlich danken möchte. Aus meiner Sicht haben wir die Pflicht, immer 

wieder an die schrecklichen Ereignisse der NS Zeit zu erinnern und darauf 

aufmerksam zu machen, dass sich entsprechende Geschehnisse nicht 

wiederholen dürfen.  

Die Familie Geisel war sehr dankbar, aber auch emotional ergriffen von denen 

durch Bernd Kruse geschilderten Berichten aus dieser Zeit. 

 

 

 


